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Einladung
zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderats

am Dienstag, den 25. Januar 2022 um 18 Uhr im Großen 
Sitzungssaal des Rathauses, 

Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten

Vor Eintritt in die Tagesordnung beginnt die öffentliche Gemeinderatssitzung mit 
Anfragen und Anregungen der Einwohner und den ihnen gleichgestellten Personen 
zu Angelegenheiten der Stadt, zu Punkten der Tagesordnung und zu allgemeinen 
Fragen. Nach der Geschäftsordnung des Gemeinderates ist die Fragestunde auf 30 
Minuten festgesetzt. Jeder Frageberechtigte darf in einer Fragestunde zu nicht mehr 
als zwei Angelegenheiten Stellung nehmen und Fragen stellen. Fragestellern wird eine 
Redezeit von maximal drei Minuten eingeräumt. Die Wortmeldungen richten sich an 
den Vorsitzenden des Gemeinderates, der dazu selbst antwortet oder Bedienstete der 
Stadtverwaltung zur Beantwortung auffordert.

Vorbehaltliche Einladung zur zweiten Sitzung: 
Ist der Gemeinderat wegen Abwesenheit von Mitgliedern an der o.g. Gemeinderatssit-
zung nicht beschlussfähig, muss eine zweite Sitzung stattfinden, in der er beschlussfähig 
ist, wenn mindestens drei Mitglieder anwesend und stimmberechtigt sind (§ 37 Abs. 
3 Satz 1 Gemeindeordnung). Das sich ausbreitende Corona-Virus erfordert derzeit 
ein schnelles Handeln und daher lade ich die Damen und Herren des Gemeinderates 
hiermit – vorbehaltlich der Nicht-Beschlussfähigkeit des Gemeinderates bei der Sitzung 
am 25.01.2022 um 18:00 Uhr – zur zweiten Sitzung am 25.01.2022 um 18:30 Uhr in 
den Großen Saal im Rathaus ein.

Wir weisen darauf hin, dass für den Zutritt zum Sitzungssaal die 3 G Regelung gilt und 
die Pflicht zum Tragen einer FFP2 Maske besteht. Über Testmöglichkeiten können 
Sie sich auf der Homepage der Stadt Bretten informieren.

Tagesordnung
Öffentlich

Einwohnerfragestunde
1.  Fortschreibung des Integrierten Stadtentwicklungskonzeptes (ISEK) zum Programm 
„Zukunft: Bretten!“;
- Zwischenbericht: Sachstand mit Vorstellung ausgewählter Ergebnisse aus der Bür-
gerbeteiligung 
 
2. Bebauungsplan „Industriegebiet Gölshausen, VII. Abschnitt“ mit örtlichen Bau-
vorschriften, Gemarkung Gölshausen;
- Vorlage und Behandlung der während der inhaltlich eingeschränkten erneuten 
öffentlichen Auslegung seitens der Öffentlichkeit sowie der während der inhaltlich 
eingeschränkten erneuten Beteiligung seitens der Behörden, sonstigen Trägern öffent-
licher Belange und Interessenverbänden abgegebenen Stellungnahmen / gemachten 
Äußerungen
- Billigung des durch eine vereinfachte Änderung geringfügig geänderten Entwurfes 
des Bebauungsplanes mit örtlichen Bauvorschriften und Begründung einschl. Um-
weltbericht
- Satzungsbeschluss gem. § 10 BauGB, § 74 Abs. 7 LBO und § 4 GemO 
 
3.  Jahresabschluss 2020 des Eigenbetriebes Abwasserbeseitigung Bretten
- Örtliche Prüfung und Vorlage des Schlussberichtes der Inneren Revision
- Feststellungsbeschluss 
 
4.  5. Satzung zur Änderung der Satzung über die öffentliche Abwasserbeseitigung 
(Abwassersatzung - AbwS) vom 15. Dezember 2009
- Neufestsetzung der Schmutz- und Niederschlagswassergebühren zum 01. April 2022 
 
5. Sanierung Johann-Peter-Hebelschule - Vergabe der Planungsleistungen  

Offenlegung
6.  Annahme von Spenden, Schenkungen und ähnliche Zuwendungen durch die Stadt 
Bretten  
 

Bekanntgaben
7.  Bekanntgabe einer Eilentscheidung zur Beschaffung von Corona-Schnelltests für 
die Brettener Kindertageseinrichtungen 
- Genehmigung einer überplanmäßigen Auszahlung im Ergebnishaushalt 2021
- Auftragsvergabe an die Vitalwelt Apotheke Pforzheim  
 
8.  Bekanntgabe der Entscheidungen des Oberbürgermeisters im Rahmen der Satzung 
über die befristete Änderung der Hauptsatzung der Stadt Bretten  

9.  Bekanntgabe von in nichtöffentlicher Sitzung des Gemeinderates gefassten Be-
schlüssen

** Sitzungshinweise siehe Seite 4
 

Mit freundlichen Grüßen 

Martin Wolff, Oberbürgermeister
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Entscheidungen im  Jugendgemeinderat
 in der öffentlichen Sitzung am 17.01.2022

1. Der Jugendgemeinderat stellt fest, dass bei einer gewählten Kandidatin 
Hinderungsgründe vorliegen.

2. Der Jugendgemeinderat stellt fest, dass bei der Ersatzperson keine 
Hinderungsgründe vorliegen.

3. Verpflichtung des neuen Mitglieds des Jugendgemeinderats Frau Amine 
Irmak

Armine Irmak als neue Jugendgemeinderätin verpflichtet
Nachttaxi, Jugendhaus und Umweltpolitik stehen 2022 auf dem Plan

Feierlich verpflichtete Oberbürgermeister Martin Wolff die frisch gebackene Jugendgemein-
derätin Amine Irmak in ihr neues Ehrenamt.          Foto: Stadt Bretten

Seit Montag hat der Jugendgemein-
derat in Bretten ein neues Mitglied: 
Amine Irmak rückte in das Gremi-
um nach, nachdem Marie Gruber 
aufgrund längerer Abwesenheit im 
Ausland ihr Ausscheiden beantragt 

hatte. Marie Gruber konnte deshalb 
auch nicht bei der konstituierenden 
Sitzung im Oktober 2021 vereidigt 
werden. Damit ist das 13-köpfige 
Gremium wieder komplett und kann 
seine Projekte fortführen. Davon 

Neubau des Kindergartens 

Steinzeugpark

 Ertüchtigung Außengebietseinlauf 
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 Sanierung Weißhofer Str. 2
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Kürzlich abgeschlossene und laufende Bauprojekte in Bretten

Hochwasserschutzmaßnahme 

Bretten 10, Diedelsheim 1 - 4

Kombi-Hochwasserschutzmaßnahme, 

Gö 1, 2 + 4 mit Hochwasserrückhaltebecken III/2

Sanierung Jahnhalle

gibt es auch zuhauf: 
Bereits der alte Jugendgemeinderat 
hatte die Idee, ein Nachttaxi für den 
Großraum Bretten zu schaffen. Der 
neue Jugendgemeinderat führt die 
Gespräche mit dem Amt Stadtent-
wicklung und Baurecht fort.
Im Bereich Social Media setzt man 
sich dafür ein, eine direkte Kommu-
nikation zwischen den Jugendlichen 
und dem Jugendgemeinderat zu er-
möglichen.
Neben diesen Projekten wurden wei-
tere Ausschüsse gegründet, etwa für 
den ÖPNV, Events, das Jugendhaus 
oder Umweltpolitische Themen.
In seiner Eröffnungsrede begrüßte 
der Sprecher des Jugendgemein-
derats Miklós Kopcsándi die neue 
Mitarbeiterin in der Geschäftsstelle 
des Jugendgemeinderats Sina Mei-
er, die aufgrund eines personellen 
Wechsels nun gemeinsam mit Chris 
Sommer den Jugendgemeinderat als 
Geschäftsstelle in Bretten betreut. 
Oberbürgermeister Martin Wolff 

gratulierte Amine Irmak zu ihrem 
neuen Amt und wünschte ihr für 
ihre Zukunft im Gremium eine tolle 
Zusammenarbeit und alles Gute.
Neben den Projekten, die im Aus-
schuss beraten werden, gibt es noch 
weitere Veranstaltungen, die in na-
her Zukunft stattfinden werden. 
Chris Sommer berichtete von einem 
Workshop, dessen Durchführungs-
möglichkeiten gerade noch mit der 
Landeszentrale für politische Bil-
dung abgestimmt werden und von 
einem Kennenlerntreffen im Ju-
gendhaus. Sina Meier ergänzte, dass 
außerdem nun Treffen mit den Frak-
tionen des Gemeinderats in Bälde 
stattfinden werden.

Jugendliche und Kinder können sich 
mit ihren Belangen an das Gremium 
wenden unter 
Jugendgemeinderat@bretten.de.

Was tut sich gerade in Bretten? Dazu 
wollen wir Ihnen an dieser Stelle einen 
Einblick in ausgewählte Bauprojekte 
geben. Hierzu zählen mehrere Hoch-
wasserschutzmaßnahmen, die sich auf 
die Kernstadt und die Stadtteile Die-
delsheim und Gölshausen erstrecken. 

Aktuelle Hochwasserschutzmaß-
nahmen

Die Maßnahme "Bretten 1" auf dem 
Werksgelände der Firma Neff um-
fasste die Errichtung eines Erdwalls 
entlang des offenen Saalbachs und 
wurde bereits letztes Jahr abgeschlos-
sen. Ebenso verhält es sich mit der Er-
tüchtigung des Außengebietseinlaufs 
"Im Brettspiel". Dort fehlt lediglich 
noch der Heckenschutzstreifen, der 
als eine Art natürlicher Rechen das 
angeschwemmte Sediment zurückhal-
ten soll. Bei der Maßnahme "Bretten 
4a" an der Weißach zwischen Fußgän-
gersteg „An der Ölmühle“ und der 

Brücke „Hildastraße“ wurde  in dem 
Bereich, der zuletzt 2015 von den 
Hochwasser- und Starkregenereignis-
sen betroffen war, auf einer Länge von 
50 Metern eine neue Natursteinmauer 
errichtet und etwas weiter stromab-
wärts der Eckbereich der Ufermauer 
zurückversetzt, damit das Wasser 
strömungsgünstiger fließen kann. 
Dieses Projekt ist nahezu beendet. 
Auch die umfassenden Arbeiten der 
Maßnahme "Bretten 10, Diedelsheim 
1-4", die sich über 850 Meter von der 
Brückenfeldstraße bis zum Ortsende 
in Diedelsheim erstreckt, sind weit 
fortgeschritten. Hier hat sich bereits 
bei den starken Regenfällen Anfang 
2022 ein Unterschied zur vorherigen 
Situation gezeigt, wie auch Ortsvor-
steher Martin Kern deutlich macht: 
"Der erste kleine Stresstest Anfang 
Januar 2022 ist sehr gut verlaufen, 
was nicht nur mich als Ortsvorste-
her sondern vor allem die direkten 

Anwohner sehr beruhigt." In Kürze 
startet dann die Kombinationsmaß-
nahme "Gölshausen 1, 2 + 4 und 
Hochwasserrückhaltebecken III/2". 
Ziele sind neben einer Vergrößerung 
des Beckenvolumens, der Umbau der 
Gewässerüberfahrten und die Opti-
mierung der Beckenunterhaltung.

Projekte an den Kindergärten 
und Schulen

Die Generalsanierung des Kinder-
gartens in Ruit mit einem Anbau in 
Holzbauweise geht gut voran.  Noch 
im letzten Jahr wurden unter anderem 
die Dachabdichtung und -dämmung 
des Erweiterungsbaus fertiggestellt 
und ein Großteil der Fenster und Au-
ßentüren installiert. Die kompletten 
Arbeiten sollen trotz Lieferverzögerun-
gen des Baumaterials plangemäß bis 
zum Beginn der Sommerferien 2022 
abgeschlossen sein. In Kürze nimmt 
dann auch die Innenentwicklung in 

 Sanierung Talbachhalle

Sanierung und Erweite-

rung Kindergarten Ruit

 Innenentwicklung Ruit

Ruit Fahrt auf und soll im Lauf des Jah-
res fertiggestellt werden. Im Rahmen 
des durch das Entwicklungsprogramm 
Ländlicher Raum (ELR) geförderten 
Projekts wird in zentraler Ortslage ein 
Dorfplatz entstehen an den eine spä-
tere Wohnbebauung angeschlossen 
werden soll. Auch die Arbeiten am 
Neubau des Kindergartens Steinzeug-
park gehen gut voran. Der Rohbau ist 
fertiggestellt und auch die Arbeiten 
an den Trockenbauwänden und dem 
Estrich sind bereits beendet. Aktuell 
finden vorwiegend Elektro- und Sani-
tärarbeiten statt, so dass man im Mai 
dann aller Voraussicht nach mit den 
Arbeiten an den Böden und Türen 
starten kann. Der Kindergarten soll 
dann wie geplant zum Schuljahresbe-
ginn 2022 seinen Betrieb aufnehmen. 
Der Alte Kindergarten in Dürrenbü-
chig wird derzeit so umgebaut, dass 
er künftig multifunktional genutzt 
werden kann.

Fortsetzung auf Seite 4

 Bauarbeiten Wannenweg 5 + 7

 Spielplatz im Neubaugebiet 

"Näherer Kirchberg 2" 
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Die Stadt Bretten und die Freiwillige Feuerwehr Bretten trauern um

Herrn 
Michael Komke

Hauptfeuerwehrmann

Er verstarb am 26. Dezember 2021 im Alter von 38 Jahren.

Wir sind traurig und sprachlos gleichermaßen. Mit Michael Komke verliert 
die Feuerwehr Bretten einen treuen und noch viel zu jungen Kameraden. Im 
Jahre 2011 trat Herr Komke zusätzlich zu seiner ehrenamtlichen Tätigkeit in 
der Freiwilligen Feuerwehr Knittlingen als Doppelmitglied in unsere Freiwil-
lige Feuerwehr Bretten ein. Seit dieser Zeit engagierte er sich innerhalb der 
Abteilung Bretten und in der ABC-Zug-Dekon Einheit. Als aktives Mitglied 
erwarb sich Feuerwehrkamerad Michael umfangreiche Kenntnisse, um sei-
nen ehrenamtlichen Dienst zum Wohle der Bürger zu verrichten. Michael 
Komke war hilfsbereit und hat seine Abteilung bei Einsätzen, Übungen oder 
sonstigen Aktionen stets unterstützt.

Wir sind unendlich dankbar und werden ihm stets ein ehrendes Andenken 
bewahren.

Melanchthonstadt Bretten  Freiwillige Feuerwehr Bretten Freiwillige Feuerwehr Bretten

Martin Wolff  Oliver Haas    Stephan Noé
Oberbürgermeister  Feuerwehrkommandant Abteilungskommandant  

      Bretten

in den unterschiedlichsten Berufen, um die vielfältigen kommunalen Auf-
gaben service- und bürgerorientiert erledigen zu können.
Haben Sie Interesse an einer Arbeit mit kompetenten Kolleginnen
und Kollegen nahe am Menschen und im Sinne einer guten Entwicklung 
unserer Stadt?

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Auf unserer Homepage finden Sie unter www.bretten.de/stadt-rathaus-
verwaltung/stellenangebote aktuell folgende ausführliche
Stellenausschreibungen:

• Dipl. Verwaltungswirt/in (FH)/ Bachelor of Arts - Public Management
   Mitarbeiter/in (m/w/d) in der Schulverwaltung.

• Schulsekretär/in (m/w/d) an der Max-Planck-Realschule

• Mitarbeiter/innen (m/w/d) in der Schulkindbetreuung an der 
    Schwandorf-Grundschule Diedelsheim

• Hausmeister/in (m/w/d) für die Grundschule Bretten-Neibsheim in   
    Teilzeit

• Einführungspraktikum im Rahmen des Studiums Bachelor of Arts -       
   Public Management (m/w/d)

• mehrere Praktikumsstellen (m/w/d) für die Praxisphase im Rahmen des 
   Studiums Bachelor of Arts - Public Management in verschiedenen Ver-
   tiefungsbereichen

Bei unseren Gesellschaften:
Abwasserverband Weißach- und Oberes Saalbachtal
• Mitarbeiter/-in (m/w/d) für unsere technische Instandhaltung.

BRETTENBRETTEN
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Höpfinger (Tel.07252/921-130) 
gerne zur Verfügung.  Sollten Sie kein für Sie geeignetes Stellenan-
gebot gefunden haben, besuchen Sie unsere Homepage zu einem 
späteren Zeitpunkt erneut.

               

Die Stadt Bretten sucht engagierte 

und motivierte Fachkräfte

Verkehrshinweise
Unsere Verkehrshinweise finden Sie unter: 

www.bretten.de/wirtschaftenergie-umwelt/baustelleninfos-bretten

Wochenmarkt auf dem 

Marktplatz

Veröffentlichung nur noch 
mit schriftlicher Zustimmung

Standesamtliche Meldungen

Falls Sie eine Veröffentlichung im Amtsblatt wünschen, teilen Sie bitte die 
Namen, Telefonnummer, Adresse und das entsprechende Datum der Presse-
stelle mit: per Email an presse@bretten.de oder postalisch an Stadtverwaltung 
Bretten, Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten.

Brettener Wochenmarkt

Jeden Mittwoch und Samstag von 8 – 13 Uhr finden Sie die ganze Frische 
der Region an einem Platz.

Weil frisch einfach lecker ist!

+++Der Bauernhof Stahl befindet sich bis voraussichtlich 9. April in der 
Winterpause+++

Aktuell besteht auf dem Wochenmarkt keine Maskenpflicht, sofern der 
Mindestabstand von 1,50 m eingehalten werden kann. Wir bitten Sie darum, 
aus Rücksicht beim Anstehen und vor den Ständen eine Maske zu tragen, 
da dort der Mindestabstand nicht zuverlässig eingehalten werden kann.

Bitte beachten Sie auch weiterhin die aktuell geltenden Hygiene- und 
Abstandsregelungen und halten Sie die Richtung der Warteschlangen ein.
Wir bedanken uns für Ihr Verständnis!

Weitere Infos unter:
www.erlebebretten.de/veranstaltungen-und-maerkte/wochenmarkt

Studierende nach Praxisphase in Bretten 
verabschiedet

Oberbürgermeister Martin Wolff 
verabschiedete gemeinsam mit Aus-
bildungsleiterin Lena Frick bei einer 
Feierstunde im kleinsten Kreis am 
vergangenen Dienstag Inken Beiß-
mann und Jasmin Heilemann, die 
im Rahmen des Studiums Public 
Management eines ihrer insgesamt 
vier Vertiefungspraktika bei der Stadt 
Bretten absolvierten.
Jasmin Heilemann war während ihres 
dreieinhalbmonatigen Praktikums im 
Amt Stadtentwicklung und Baurecht 
tätig und lernte die Aufgaben inner-
halb der Baurechtsbehörde genauer 
kennen. Inken Beißmann durchlief 
im Laufe ihres Praktikums die einzel-
nen Sachgebiete des Ordnungsamtes. 
Beide wurden so bestens auf ihr 
kommendes Vertiefungsstudium an 
der Hochschule für öffentliche Ver-

waltung in Kehl vorbereitet und sam-
melten wertvolle Praxiserfahrungen.
Oberbürgermeister Wolff bedankte 
sich bei den beiden Studentinnen für 
die stets gute Zusammenarbeit und 
tatkräftige Unterstützung während 
ihrer Zeit bei der Stadt Bretten. Er 
überreichte ihnen ein kleines Präsent 
zur Erinnerung an die Zeit bei ihrer 
Ausbildungsbehörde und wünschte 
ihnen viel Erfolg für ihren weiteren 
Berufs- und Lebensweg.

Bei Fragen rund um die Ausbildung 
bei der Stadt Bretten steht Ausbil-
dungsleiterin Lena Frick unter der 
Telefonnummer 07252/921-131 oder 
per E-Mail unter lena.frick@bretten.
de gerne als Ansprechpartnerin zur 
Verfügung.

Die zwei Studentinnen Jasmin Heilemann (mitte) und Inken Beissmann wurden nach ihren 
Vertiefungspraktika in der Baurechtsbehörde und im Ordnungsamt von Oberbürgermei-
ster Martin Wolff in einer kleinen Feierstunde verabschiedet.        Foto: Stadt Bretten

Die neuen Landes-Vorgaben verkürzen die 

Quarantäne-Zeiten und machen ein Freitesten möglich
Das Land Baden-Württemberg hat die 
Vorgaben für die Quarantäne-Zeiten 
angepasst und diese in der neuen 
Corona-Verordnung Absonderung ver-
öffentlicht. Daran richtet sich auch das 
Handeln des Gesundheitsamtes Karls-
ruhe in Bezug auf positiv getestete 
Personen und ihre Kontaktpersonen 
aus. Auswirkungen haben diese auch 
auf den Umgang etwa mit Infektions-
geschehen in Kindertagesstätten und 
Schulen. Die neuen Regeln gelten seit 
dem 12. Januar, gleichzeitig enden die 
alten Regeln. Die Quarantäne-Zeit 
ist nun sowohl für positiv getestete 
Personen wie auch Kontaktpersonen 
einheitlich auf zehn Tage festgelegt. 

Die neuen Vorgaben haben im Ge-
sundheitsamt Karlsruhe aktuell für 
viele Nachfragen von Einwohnerin-
nen und Einwohnern gesorgt. Es stellt 
klar, dass die veränderten Vorgaben 
auch für die Personen gelten, die sich 
bereits zuvor in Absonderung befan-
den. Ihre Quarantäne-Zeit richtet sich 
nun nach der jeweiligen Vorschrift 
der inzwischen gültigen Verordnung. 
Es gelten auch für diese Betroffenen 

die kürzeren Absonderungsdauern 
sowie die jeweiligen Freitestungsmög-
lichkeiten.
 
Konkret heißt das etwa für Personen, 
die nach der aktuellen Verordnung 
keiner Absonderungspflicht mehr un-
terliegen würden, auch wenn dies vor 
dem Stichtag 12. Januar noch der Fall 
war, dass diese Pflicht automatisch 
wegfällt. Bei Personen, die sich noch 
in Absonderung befinden, verkürzt 
sich die Absonderungszeit automa-
tisch auf die nunmehr vorgeschrie-
benen Zeiträume. Wer sich nach der 
aktuellen Verordnung freitesten darf, 
kann dies wahrnehmen – auch wenn 
es dafür nach der vorhergehenden 
Verordnung keine Möglichkeit gab.
 
Die neue Corona-Verordnung Ab-
sonderung gibt es im Detail online 
im Corona-Portal des Landes Baden-
Württemberg unter https://www.
baden-wuerttemberg.de/de/service/
aktuelle-infos-zu-corona/uebersicht-
corona-verordnungen/coronavo-ab-
sonderung/. Maßgeblich sind die 
Paragrafen 3, 4 und 5.

Information zur Grundsteuer 2022
In den nächsten Tagen erhalten Sie die Grundsteuerbescheide für das Jahr 
2022. Diesen liegt ein Informationsblatt mit Hinweisen zur anstehenden 
Grundsteuerreform bei. Bitte beachten Sie, dass diese Bescheide noch 
auf den bisherigen gesetzlichen Grundlagen erlassen werden und solange 
gültig sind, bis Ihnen neue Bescheide zugehen.
Bis zum in Kraft treten des im November 2020 verabschiedeten Landes-
grundsteuergesetz zum 1. Januar 2025 gelten die bisherigen gesetzlichen 
Grundlagen. Die Reform der Grundsteuer wird sich somit erstmals in 
den Grundsteuerbescheiden ab dem Jahr 2025 auswirken.

Einladung
zur öffentlichen Haushaltsberatung des Gemeinderats

am Freitag, 28. Januar und Samstag, 29. Januar 2022 
jeweils um 09:00 Uhr

im Großen Sitzungssaal des Rathauses, 
                  Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten 

Vor Eintritt in die Tagesordnung beginnt die öffentliche Gemeinderatssitzung mit 
Anfragen und Anregungen der Einwohner und den ihnen gleichgestellten Personen 
zu Angelegenheiten der Stadt, zu Punkten der Tagesordnung und zu allgemeinen 
Fragen. Nach der Geschäftsordnung des Gemeinderates ist die Fragestunde auf 
30 Minuten festgesetzt. Jeder Frageberechtigte darf in einer Fragestunde zu nicht 
mehr als zwei Angelegenheiten Stellung nehmen und Fragen stellen. Fragestellern 
wird eine Redezeit von maximal drei Minuten eingeräumt. Die Wortmeldungen 
richten sich an den Vorsitzenden des Gemeinderates, der dazu selbst antwortet 
oder Bedienstete der Stadtverwaltung zur Beantwortung auffordert.

Vorbehaltliche Einladung zur zweiten Sitzung: 
Ist der Gemeinderat wegen Abwesenheit von Mitgliedern an der o.g. Gemeinde-
ratssitzung nicht beschlussfähig, muss eine zweite Sitzung stattfinden, in der er 
beschlussfähig ist, wenn mindestens drei Mitglieder anwesend und stimmberechtigt 
sind (§ 37 Abs. 3 Satz 1 Gemeindeordnung). Das sich ausbreitende Corona-Virus 
erfordert derzeit ein schnelles Handeln und daher lade ich die Damen und Her-
ren des Gemeinderates hiermit – vorbehaltlich der Nicht-Beschlussfähigkeit des 
Gemeinderates bei den Sitzungen am 28.01./29.01.2022 um 9 Uhr – zur zweiten 
Sitzung am 28.01./29.01.2022 um 9:30 Uhr in den großen Saal im Rathaus ein. 

Wir weisen darauf hin, dass für den Zutritt zum Sitzungssaal die 3 G Regelung gilt 
und die Pflicht zum Tragen einer FFP2 Maske besteht. Über Testmöglichkeiten 
können Sie sich auf der Homepage der Stadt Bretten informieren.

Tagesordnung

Öffentlich
Einwohnerfragestunde
1.  Haushalt der Stadt Bretten für das Haushaltsjahr 2022 und Wirtschaftsplan des 
Eigenbetriebes Abwasserbeseitigung Bretten (EAB) für das Wirtschaftsjahr 2022
- Haushaltsklausur zur öffentlichen Beratung der Verwaltungsentwürfe und der 
fünfjährigen Finanzplanungen  

** Sitzungshinweise siehe Seite 4

Mit freundlichen Grüßen 

Martin Wolff, Oberbürgermeister

Am 13. Januar trafen sich im Rathaus 
Oberbürgermeister Martin Wolff, 
Bürgermeister Michael Nöltner, Ver-
treter der involvierten Fachämter und 
die beiden Mitstreiter der Initiative 
Altstadtrettung Dr. Matthias Goll und 
Clemens Fritz zu einem Austausch, der 
in sachlicher und konstruktiver Atmo-
sphäre stattfand. „Ich wollte Dr. Goll 
als Kopf der Initiative kennenlernen“, 
erklärte OB Wolff, der zu dem Treffen 
eingeladen hatte. 
In den vergangenen Monaten hatte 
sich die Initiative Altstadtrettung 
insbesondere für den Erhalt des 
Böckle-Hauses in Bretten eingesetzt. 
Entstanden sei die Initiative durch 
die Tatsache, dass das Haus zwar 
2020 in ehrenamtlicher Arbeit von 
Bürgerinnen und Bürgern entrümpelt 
worden sei, es danach von Seiten der 
Stadtverwaltung jedoch keine Rück-
meldung bezüglich der weiteren Pläne 
gegeben hätte, so Goll, der bei der 
Räumung des Hauses beteiligt gewe-
sen war. Aufgrund der bevorstehenden 
Haushaltssitzung, die ein Budget für 
den Abriss des Böckle-Hauses vorsehe, 
habe er seine Aktivitäten verstärkt, um 
das Haus zu retten.
2010 hatte der Gemeinderat einem 
Kauf des Areals zugestimmt, um die 
Gebäude Weißhofer Straße 33 (Böckle-
Haus), 35 und 37 zur Verbesserung 
der Verkehrssituation abzureißen. 
Hier sollte ein Platz entstehen, der 
den Anfang des zentralen Einkaufsbe-
reiches von Bretten markieren sollte. 
Außerdem war eine zeitgemäße Wohn-
bebauung an der Ecke Sporgasse/
Weißhofer Straße angedacht, um die 
Innenstadt zu beleben.
Die meisten dieser Pläne seien auch 
unter Erhalt des historischen Ge-
bäudes erreichbar, so die Auffassung 
der Initiative, die in Bezug auf das 
Böckle-Haus für ein konkurrierendes 
Entwurfsverfahren unter Einbezie-
hung der Nachbargebäude und des 
umgebenden öffentlichen Stadtrau-
mes plädierte. Eine bessere Verkehrssi-
tuation, der Erhalt des Böckle -Hauses 
zusammen mit Vorschlägen für einen 
An- und Ausbau müssten dargestellt 
werden. Nur so sei eine sachgerechte 
Abwägung möglich, so die Vertreter 
der Bürgerinitiative.

OB Wolff erinnerte daran, dass bei 
einer Besichtigung des Böckle-Hauses 
durch den Gemeinderat im Jahr 2020 
die Einschätzung der Ratsmitglieder 
von Begeisterung bis zu dem Ergebnis 
gereicht hatten, das Haus sei abbruch-
reif. Eine Begutachtung im vergange-
nen Jahr durch die Denkmalbehörde 
kam zu dem Ergebnis, dass das 300 
Jahre alte Gebäude kein Denkmal sei.
Auch wäre es besser gewesen, die 
Verantwortlichen hätten sich zuerst an 
die Stadtverwaltung als Eigentümerin 
der drei Gebäude gewandt und nicht 
zuerst durch verschiedene Aktionen 
für Unruhe gesorgt, so Wolff. 
Man werde die Ideen und Anregun-
gen und auch die Ängste hinsichtlich 
der Pläne für das Böckle-Haus ernst-
nehmen und mit dem Gemeinderat 
sachlich die möglichen Varianten der 
zukünftigen Gestaltung und Nutzung 
des Areals diskutieren, damit dieser 
eine fundierte Entscheidung treffen 
könne. Im weiteren Gespräch erläuter-
te die stellvertretende Amtsleiterin des 
Stadtplanungsamtes Cornelia Haus-
ner, dass sich das Stadtplanungsamt 
grundsätzlich engagiert für den Erhalt 
alter Gebäude einsetze und nannte 
verschiedene Beispiele. Ein Abriss al-
ten Bestandes würde nicht leichtfertig 
befürwortet. Bei Entscheidungen für 
Brettens zukünftige Stadtentwicklung 
müsse immer im Einzelnen sachlich 
geprüft und diskutiert werden, ob der 
Erhalt des Bestandes oder doch eine 
Neugestaltung den größeren Vorteil 
für Bretten und seine Bürgerschaft 
bringe.
Die Vertreter der Initiative forderten 
außerdem ein gemeinsam mit der 
Bürgerschaft entwickeltes räumliches 
Leitbild für die gesamte Brettener 
Innenstadt, das die Baugeschichte der 
Stadt angemessen würdige und so die 
jeweilige Einzelfallentscheidung auf 
eine breite Basis stelle.
 „Wir bringen ein Budget für das 
Böckle-Haus im Haushalt ein – die 
Verwendung halten wir zunächst 
offen. Letztendlich liegt die Ent-
scheidung beim Gemeinderat“, so 
Wolff zum Abschluss. Weitere kon-
struktive Gespräche sollen folgen, war 
man sich einig.

Stadtverwaltung mit Akteuren der Bürgerinitiative 

Altstadtrettung Bretten im Gespräch
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Im kommenden Schuljahr 2022/2023 werden alle Kinder schulpflichtig, die das 6. Lebensjahr bis zum 30.Juni 2022 vollendet haben (Pflicht-Kinder 01.08.2015 
- 30.06.2016).

Die Pflichtkinder sind an den unten aufgeführten Terminen zur Grundschule anzumelden, zu deren Schulbezirk sie gehören. Kinder, die im Vorjahr zurück-
gestellt wurden, müssen erneut angemeldet werden.

Darüber hinaus können Kinder zum Schulbesuch angemeldet werden, die bis zum 30. Juni 2023 das 6. Lebensjahr vollenden werden (sogenannte „Kann-
Kinder“).

Die Schulen informieren die Eltern von Kann-Kinder, die in der Zeit vom 01.07.2016 bis 31.12.2016 geboren sind. Eltern, deren Kinder in der Zeit vom 
01.01.2017 bis 30.06.2017 geboren sind, müssen sich selbst mit der Schule in Verbindung setzen, wenn das Kind eingeschult werden soll.

Bitte bringen Sie zur Anmeldung die Geburtsurkunde und den Impfausweis Ihres Kindes mit.
Die Schulen vereinbaren Termine zur Schulanmeldung.

Anmeldetermine

Schulbezirk Südliche Kernstadt, Sprantal  Nördliche Kernstadt  Diedelsheim, Dürrenbüchig

Schule  Grundschule Schillerschule  Johann-Peter-Hebel  Schwandorf-Grundschule Diedelsheim
       Gemeinschaftsschule
  Max-Planck-Straße 7, Tel. Nr. 947370  Weißhofer Straße 45, Tel. Nr. 94739 Seestraße 21-23, Tel. Nr. 5807830
 
Anmelde- Di. 08.02.2022 jeweils 8.00 - 16.00 Uhr Mo. 07.02.2022   jeweils nach  Mo.07.02.2022 jeweils 14.00 - 17.00 Uhr
termine  Mi. 09.02.2022 nach Terminvergabe Di. 08.02.2022 Terminvergabe  Do. 10.02.2022 nach Terminvergabe

Schulbezirk Bauerbach    Büchig    Gölshausen

Schule  Grundschule Bauerbach   Martin-Judt-Grundschule Grundschule Gölshausen
       Büchig
  Bürgerstraße 69, Tel.Nr.07258/924355 Schulhausplatz 1, Tel.Nr.957616 Mönchsstraße 3, Tel.Nr.2466
 
Anmelde- Di. 08.02.2022  jeweils nach  Fr. 11.02.2022 8.00 - 12.00 Uhr  Di. 08.02.2022  jeweils nach
termine  Mi. 09.02.2022 Terminvergabe         nach Terminvergabe Do. 09.02.2022 Terminvergabe

Schulbezirk Neibsheim    Rinklingen   Ruit

Schule  Pfarrer-Wolfram-Hartmann-Schule Grundschule Rinklingen Grundschule Ruit
  Neibsheim    
  Kirchbergstraße 8, Tel.Nr.959777  Hauptstraße 12-14, Tel.Nr.80210 Bergweg 10, Tel.Nr.958079
 
Anmelde- Do. 10.02.2022 8.45 - 12.30 Uhr  Mo. 07.02.2022 08.30 - 12.00 Uhr Mi. 10.02.2022 13.00 - 17.00 Uhr
termine               nach Terminvergabe            nach Terminvergabe               nach Terminvergabe

Informationen über das Betreuungsangebot an den Schulen und die Ferienbetreuung erhalten Sie bei der Schulanmeldung und auf www.bretten.de/Betreuungsangebote

Neues aus den Schulen
Berufliche Schulen Bretten

Wir bilden Zukunft!
Zentral gelegen, hervorragend erreichbar
Jedes Jahr entscheiden sich rund 1.900 Jugendliche für die Beruflichen Schulen 
Bretten (BSB) als weiteren Meilenstein in ihrer Bildungskarriere. Nicht nur 
die zentrale Lage im Landkreis Karlsruhe in unmittelbarer Nähe zu den Land-
kreisen Heilbronn und Pforzheim spricht für sich. Auch das mit modernster 
Technik ausgestattete Schulhaus ist im Herzen der Brettener Altstadt mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln hervorragend zu erreichen: Stadtbahnhaltestellen 
und Busbahnhof sind nur fünf bis zehn Gehminuten entfernt. 

Beste digitale Ausstattung
Medienkompetenz wird an den BSB großgeschrieben. In jedem Klassenzimmer 
gibt es einen PC samt Beamer und Visualizer für einen zeitgemäßen Unterricht. 
Die Computerräume sind nach dem neuesten Stand ausgestattet, neben White 
Boards und Smart Boards ermöglicht die Lernfabrik 4.0. einen zielführenden 
Einstieg in das digital vernetzte Interagieren der Zukunft. Fernlernunterricht 
ist Dank ausgewählter Tablet-Klassen, einheitlicher Kommunikationssystemen 
und Konferenzplattformen sehr gut umsetzbar. 

Ein Verbund aus pädagogischer Kompetenz und regionaler Vernetzung 
Die BSB sind ein Verbund aus gewerblichen, kaufmännischen und hauswirt-
schaftlichen Schulen. Ein Ziel dieser Vielfalt unter einem Dach mit rund 140 
Lehrenden ist, als Partner im Dualen System Jugendliche zu einer Berufsaus-
bildung zu führen. Außerdem werden junge Menschen durch ein vielfältiges 
schulisches Angebot für eine Berufsausbildung qualifiziert vorbereitet: Schu-
lische Abschlüsse wie die Fachschulreife, die Fachhochschulreife oder die 
Allgemeine Hochschulreife werden so ermöglicht.

Von der Fachschulreife über Fachhochschulreife zur Allgemeinen Hochschul-
reife
Eine breite Palette von Ausbildungsberufen wird in der Berufsschule als 
dualem Ausbildungspartner und in besonderen Profilen der Berufsfach-
schulen angeboten. Die Abteilung „Übergang Schule und Beruf“ bietet mit 
den Profilen AVDual, VAB und VABO berufliche Vorqualifikationen. Die 
Berufsfachschulen ermöglichen nach dem Hauptschulabschluss den Weg zum 
mittleren Bildungsabschluss. Auch dem Fachkräftemangel im sozialpädagogi-
schen und sozialpflegerischen Bereich schaffen wir mit der Ausbildung zum/
zur Kinderpfleger*in und zur/zum Altenpfleger*in Abhilfe.
Die Berufskollegs verzahnen die Theorie mit der Praxis. Sie vermitteln 
eine berufliche Qualifizierung und eine erweiterte allgemeine Bildung. An 
den meisten Berufskollegs kann sowohl ein Berufsabschluss (z.B. „Staatlich 
anerkannte/r Assistent/in“) als auch die Fachhochschulreife erworben werden.
2005 begann die Ära der Beruflichen Gymnasien in Bretten mit dem „Tech-
nischen Gymnasium“ mit drei Profilen: „Informationstechnik“, „Technik und 
Management“ und „Gestaltungs- und Medientechnik“. Seit 2013 bietet das 
„Sozial- und Gesundheitswissenschaftliche Gymnasium“ mit dem Profil „Ge-
sundheit“ einen weiteren zielgerichteten Weg zur Allgemeinen Hochschulreife 
für die Jugendlichen der Region.

Qualitätsentwicklung als kontinuierlicher Prozess
Gemäß ihrem Leitbild öffnet sich die Schule für Kooperationen mit Unter-
nehmen und Einrichtungen der Region, sie arbeitet mit besonderen Lern-
formen wie der Übungsfirma, dem Basismodell „Individuelle Förderung“ in 
besonderen Lehrkräfteteams und verfolgt ihren früh eingeschlagenen Weg 
zur Verwirklichung der „Lernfabrik 4.0“, um die Schülerinnen und Schüler 
informierend und unterstützend an die Anforderungen der modernen Be-
rufswelt heranzuführen. Qualitätsentwicklung als kontinuierlicher Prozess 
verbunden mit Selbst- und Fremdevaluation bleiben die Herausforderung der 
nächsten Jahre an den Beruflichen Schulen Bretten, gemäß dem Schulmotto: 
Wir bilden Zukunft! 
Am Samstag, den 12. Februar 2022 findet von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr 
der voraussichtliche digitale Infotag aller Schularten statt. Weitere 
Informationen: BSB Bretten, Wilhelmstraße 22, 75015 Bretten, Tel. 
0721-93661600    www.bsb-bretten.de  

 

Fast jeden Tag ein Einsatz: 
Freiwillige Feuerwehr der Stadt Bretten veröffentlicht Jahresstatistik 2021

Einsätze je 

Abteilung

Aktive (gesamt) 17-26 

Jahre

weiblich Jugend    

(gesamt)

Jugend 

weiblich

Altersmann-

schaft 

(gesamt)

Musiker 

(gesamt)

Musiker 

jugendlich

Bretten 193 77 24 9 61 14 9 0 0

Bauerbach 4 20 2 0 6 2 5 0 0

Büchig 11 27 3 6 2 1 6 0 0

Diedelsheim 45 44 18 13 33 13 8 0 0

Dürrenbüchig 11 30 7 4 16 9 3 0 0

Gölshausen 24 29 8 0 8 0 3 0 0

Neibsheim 8 33 9 0 8 0 11 18 0

Rinklingen 17 25 9 2 11 0 4 0 0

Ruit 17 32 7 3 21 6 10 0 0

Sprantal 9 45 9 8 9 4 10 0 0

ABC Zug 8

Summe 347 362 96 45 175 49 69 18 0

Mit rund 350 dokumentierten Einsätzen liegt die Zahl, wie auch 2020, weit unter den etwa 500 Einsätzen , die 2019 verzeichnet wurden. Grund für den Einsatzrückgang sind vermutlich 
die Corona-Pandemie sowie der vorbeugende Brandschutz.

Die jüngst von der Feuerwehr der 
Stadt Bretten veröffentlichte Jah-
resstatistik 2021 zeigt mit rund 347 
Einsätzen eine ähnliche Einsatzdichte 
wie im Vorjahr auf. 2020 verzeichnete 
man 356 Einsätze.
In der Kernstadt ist ein minimaler 
Einsatzrückgang zu verzeichnen, der 
sich dafür in einzelnen Stadtteilen 
leicht erhöht hat.
Als Grund für den abermals geringe-
ren Einsatzaufwand im Vergleich zu 
2019 sieht der Brettener Feuerwehr-
kommandant Oliver Haas neben der 
Pandemie auch weitere Faktoren: 
„Der Einsatzrückgang ist zum einen 
der Pandemie geschuldet; so fanden 
zahlreihe Veranstaltungen wie unser 
Peter-und-Paul-Fest erneut nicht statt. 
Zum anderen macht sich aber auch die 
Arbeit im vorbeugenden Brandschutz 

bemerkbar“, so der Feuerwehrkom-
mandant. Beim vorbeugenden Brand-
schutz handelt es sich hauptsächlich 
um Präventionsmaßnahmen wie die 
Beratung von Bürgern, Bauherren, 
Firmen und Einrichtungen. Aber 
auch Gespräche und Vorgaben bei 
Baugenehmigungsverfahren und 
Brandverhütungsschauen, zeigen 
offensichtlich Wirkung.
Insgesamt ist die Freiwillige Feuer-
wehr Bretten in allen Bereichen sehr 
gut aufgestellt: „Dass die Stadt Bretten 
ihren hohen Sicherheitsstandard 
aufrecht halten kann verdanken wir 
dem bedingungslosen Einsatz unserer 
Feuerwehreinsatzkräfte. Die ehren-
amtlichen Kräfte gehen für uns buch-
stäblich durchs Feuer. An ehrenamt-
lichem Engagement mangelt es nicht: 
Die Mitgliederzahl der Feuerwehr ist 

konstant hoch. In allen Abteilungen 
gibt es eine Kinder- und/oder Jugend-
feuerwehr, eine Einsatzabteilung und 
Ehrenabteilung. Dies zeigt den hohen 
Stellenwert des Ehrenamts für die 
Brettenerinnen und Brettener und 
erfüllt mich in besonders hohem Maß 
mit Stolz und Freude. Die Einsatzfä-
higkeit ist jederzeit gewährleistet“, so 
Oberbürgermeister Martin Wolff.
Zusätzlich gibt es einen Spielmanns-
zug in der Abteilung Neibsheim – 
dieser wird zusammen mit der Freiwil-
ligen Feuerwehr Kraichtal (Abteilung 
Gochsheim) gebildet. Der ABC-Zug 
gehört dem Gefahrgutzug des Land-
kreises an. Der ABC-Zug stellt sich aus 
Mitgliedern aller zehn Abteilungen 
der Freiwilligen Feuerwehr Bretten 
und teilweise aus Mitgliedern der 
Freiwilligen Feuerwehr Oberderdin-

gen zusammen. Zusammen mit der 
Freiwilligen Feuerwehr Gondelsheim 
bildet die Freiwillige Feuerwehr 
Bretten eine Führungsgruppe, wel-
che bei größeren Einsätzen oder 
Schadensereignissen die jeweilige 
Einsatzleitung unterstützt.
Insgesamt versehen acht Mitarbei-
ter hauptamtlich ihren Dienst im 
Feuerwehrhaus (vier Mitarbeiter im 
„feuerwehrtechnischen Dienst“, zwei 
Sachbearbeiterinnen, ein Mitarbeiter 
im vorbeugenden Brandschutz und 
der hauptamtliche Kommandant). 
Zusätzlich ist noch ein Hausmeister 
mehrere Stunden die Woche für die 
Betreuung der Feuerwehrhäuser zu-
ständig. Aktuell wird die Feuerwehr 
noch durch eine Stelle im Bundesfrei-
willigendienst unterstützt.

Auch im Jahr 2021 konnten sich die Brettener Bürgerinnen und Bürger auf den Einsatz der ehrenamtlichen Einsatzkräfte der Freiwilligen Feuerwehr Bretten verlassen, wie hier bei einem 
Brand eines PKW im Juli 2021.               Fotos: Oliver Haas
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Stadtteilnachrichten

Einladung zur Sitzung des Ort-
schaftsrates Gölshausen am Don-
nerstag, 20. Januar 2022 um 19.00 
Uhr im Foyer der Gymnastikhalle
Tagesordnung:
1. Anfragen und Anregungen der 
Bürgerinnen und Bürger
2.Anhörung des Ortschaftsrates 
Gölshausen zum Tagesordnungspunkt 
des Gemeinderates Bebauungsplan 
„Industriegebiet Gölshausen, VII. Ab-
schnitt“ mit örtlichen Bauvorschriften, 
Gemarkung Gölshausen;
- Vorlage und Behandlung der wäh-
rend der inhaltlich eingeschränkten er-
neuten öffentlichen Auslegung seitens 
der Öffentlichkeit sowie der während 
der inhaltlich eingeschränkten erneu-
ten Beteiligung seitens der Behörden, 
sonstigen Trägern öffentlicher Belange 
und Interessenverbänden abgegebe-
nen Stellungnahmen / gemachten 
Äußerungen
- Billigung des durch eine vereinfachte 
Änderung geringfügig geänderten 
Entwurfes des Bebauungsplanes mit 
örtlichen Bauvorschriften und Begrün-
dung einschl. Umweltbericht
- Satzungsbeschluss gem. § 10 BauGB, 
§ 74 Abs. 7 LBO und § 4 GemO
3. Verschiedenes
4. Fragen der Zuhörerinnen und Zu-
hörer zur Sitzung
Mit freundlichen Grüßen
** 
Torsten Fundis
Ortsvorsteher

Neibsheim

Einladung zur Sitzung des Ort-
schaftsrates Neibsheim am Don-
nerstag, 20.01.2022 um 18:00 Uhr 
im Sitzungssaal des Rathauses
Tagesordnung: 
TOP 1: Fragen und Anregungen der 
BürgerInnen
TOP 2:  Anhörung des Ortschaftsrates 
Neibsheim zum Tagesordnungspunkt 
des  Gemeinderates:
Bebauungsplan „Gölshausen, VII. Ab-
schnitt“ mit örtlichen Bauvorschriften,  
Gemarkung Gölshausen;
- Vorlage und Behandlung der wäh-
rend der inhaltlich eingeschränkten er-
neuten öffentlichen Auslegung seitens 
der Öffentlichkeit sowie der während 
der inhaltlich eingeschränkten erneu-
ten Beteiligung seitens der Behörden, 
sonstigen Trägern öffentlicher Belange 
und Interessenverbänden abgegebe-
nen Stellungnahmen / gemachten 
Äußerungen
- Billigung des durch eine vereinfachte 
Änderung geringfügig geänderten 
Entwurfes des Bebauungsplanes mit 
örtlichen Bauvorschriften und Begrün-
dung einschl. Umweltbericht
- Satzungsbeschluss gem. § 10 BauGB, 
§ 74 Abs. 7 LBO und § 4 GemO
TOP 3: Bekanntgaben/Verschiedenes
TOP 4: BürgerInnen haben das Wort
Mit freundlichen Grüßen
** 
Michael Koch
Ortsvorsteher

Rinklingen

** Aufgrund der aktuellen Corona-
VO gelten in Verbindung mit § 36 Ab-
satz 1 Gemeindeordnung (Hausrecht 
des Oberbürgermeisters) folgende 
Bestimmungen für Veranstaltungen 
und Sitzungen u.a. der
- Gemeinderäte sowie deren Ausschüs-
se und Beiräte,
- Ortschaftsräte sowie deren Ausschüs-
se und Beiräte,
- sonstige Gremien der Selbstverwal-
tung

In der Alarmstufe und Alarmstufe 
II der CoronaVO, also aktuell:
• Es gilt die 3-Regelung:
Der Zutritt zum Sitzungssaal ist 
nur nach Vorlage der Nachweise 
(Geimpft, Genesen oder Getestet) 
möglich. Entsprechende Kontrollen 
finden vor Eintritt statt. 
• Für immunisierte BesucherInnen 
dieser Veranstaltung ist die Vorlage 
eines Impf- oder Genesungsausweises 
erforderlich.
• Für nicht-immunisierte Besuche-
rInnen dieser Veranstaltungen ist 
die Vorlage eines Testnachweises 
(Antigen- oder PCR-Test) erforderlich. 
• Es gilt die Pflicht zum Tragen einer 
medizinischen Maske. Innerhalb ge-
schlossener Räume müssen Personen 
ab Vollendung des 18. Lebensjahres 
eine Atemschutzmaske (FFP2 oder 
vergleichbar) tragen. 

In der Basisstufe und Warnstufe 
der CoronaVO:
• Für immunisierte BesucherInnen 
dieser Veranstaltung ist die Vorlage 
eines Impf- oder Genesungsausweis 
nicht erforderlich.
• Für nicht-immunisierte Besuche-
rInnen dieser Veranstaltungen ist 
die Vorlage eines Testnachweises 
(Antigen- oder PCR-Test) nicht er-
forderlich. 
• Die Pf licht zum Tragen einer 
medizinischen (oder höherwertigen) 
Maske besteht. 

Gölshausen

Ortsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung Diedelsheim 
ist bis zum 21.Januar 2022 wegen 
Krankheit geschlossen.In dringenden 
Fällen wenden Sie sich bitte an den 
Bürgerservice Tel. 921-180 oder an die 
Fachämter im Rathaus.

Anmeldung Grundschule 
Der Termin zur Anmeldung an der 
Grundschule findet am Montag, den 
07.02.2022, von 08.30 Uhr bis 12.30 
Uhr, in der Grundschule statt. 
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Stadt Bretten
Bildung und Kultur
Untere Kirchgasse 9
75015 Bretten

Öffnungszeiten: 
Mo-Do 9-18 Uhr, Fr & Sa 9-13 Uhr 
www.erlebe-bretten.de  

Tourist-Info Bretten
Melanchthonstr. 3  
75015 Bretten  
Tel.: 07252 583710 
Email: touristinfo@bretten

Deutsches Schutzengelmuseum im Schweizer Hof

Nehmen Sie sich eine kleine Auszeit in ruhiger Atmosphäre und besuchen 
Sie das Deutsche Schutzengelmuseum Bretten.
Öffnungszeiten: 
samstags, sonntags/feiertags von 11 – 17 Uhr; Mittwoch 15 – 19 Uhr, Eintritt frei!

Museum im Schweizer Hof, Engelsberg 9

Excel für Fortgeschrittene, AN-50116

In diesem Kurs beschäftigen wir uns u.a. mit den erweiterten Möglich-
keiten der Adressierung, dem Rechnen mit Datum und Uhrzeit sowie 
mit Funktionen, mit statistischen Funktionen und dem Arbeiten mit gro-
ßen Datenmengen. Vorkenntnisse in Excel werden vorausgesetzt. 
Mo 24.01., 18:00-21:00 Uhr, 4 mal, 85 Euro

Waldführung im Großen Wald, AN-10920

Bei einem Rundgang im Großen Wald mit einem Förster erfahren die 
Teilnehmer*innen Wissenswertes rund um die Auswirkungen der Klima-
erwärmung, entstandene Kahllächen und deren Neuanplanzung sowie 
die Wiederbewaldung von Buchen-Altbeständen durch Naturverjün-
gung. 
Fr 28.01, 14:00-16:30 Uhr, die Teilnahme ist kostenlos, Anmeldung ist erforderlich.

Vortrag: E-Mobilität als Beitrag zur Energiewende und gegen den 

Klimawandel, AN-10032

E-Mobilität wird von vielen Menschen als wichtiger Faktor gegen den 
Klimawandel angesehen. Doch es gibt auch Kritiker*innen, die insbe-
sondere den Rohstoffverbrauch und die Entsorgung bemängeln. Bei 
diesem Vortrag betrachten wir die CO2-Emissionen von Elektromobiliät 
ganzheitlich.
Mo 31.01, 19:30 Uhr, die Teilnahme ist kostenlos, Anmeldung ist erforderlich.

Online-Malkurs: Aquarellmalerei nach Natur und Jahreszeiten, 

AN-20721

Kreative Klecksereien, Tupfen, Sprenkel, Farbe ließen lassen, loslassen, 
Kopf aus - Farbe an.
Di 01.02., 18:00-20:00 Uhr, 5 mal, 62 Euro

Lettering - Die Kunst der schönen Buchstaben, AN-20701

Unter Lettering versteht man die schöne und individuelle Buchstaben-
gestaltung. Mit unterschiedlichen Schriftarten, Buchstabengrößen und 
in verschiedenen Stilen werden Buchstaben kunstvoll in Szene gesetzt. 
Mi 02.02., 18:30-21:30 Uhr, 16 Euro

Angebote der vhs 
Melanchthonstr. 3, Tel.: 07252 583710

Neue Website für die Stadtbücherei

Im neuen virtuellen Gewand präsentiert sich zum Jahresstart die Stadt-
bücherei. Unter https://bibliotheken.komm.one/bretten/ wurde ein zeit-
gemäßer Internetauftritt geschaffen, der komfortabel, übersichtlich und 
barrierefrei den Zugang zu sämtlichen Angeboten der Stadtbücherei 
bietet. Die Seite passt sich automatisch den Endgeräten an, so ist für 
Smartphones keine zusätzliche App mehr erforderlich.

Stadtbücherei, Untere Kirchgasse 5, 07252 957613

KulturStadt Bretten

Alle öffentlichen Veranstaltungen inden unter Berücksichtigung der 
aktuellen Corona-Verordnung des Landes Baden-Württemberg 

statt. Gegenwärtig gilt die 2G-Plus-Regel und FFP2-Maskenplicht. 
Entsprechend dem Warnstufensystem des Landes kann sich dies ändern. 
Bitte beachten Sie die tagesaktuelle Regelung. 

Badische Landesbühne
Do 17.03., 19:30 Uhr, Stadtparkhalle

Der Hauptmann von Köpenick Carl Zuckmayer

Endlich ist es so weit: Nach jahrelanger Haft ist der Schuster Wilhelm Voigt 
zurück in Freiheit. Getrieben vom Wunsch, von nun an ein rechtschaffenes 
Leben zu führen, macht er sich sofort auf Arbeitssuche. Aber das ist leichter 
gesagt als getan! Denn Arbeit bekommt nur, wer eine Aufenthaltsgenehmi-
gung hat. Und diese bekommt nur, wer Arbeit hat. Aus diesem Teufelskreis 
kommt Voigt auf legalem Weg nicht heraus. Also schlägt er den illegalen 
Weg ein – doch der führt ihn schnurstracks zurück ins Gefängnis. Zehn 
Jahre später wiederholt sich das traurige Spiel. Aber diesmal hat Voigt eine 
bessere Idee und kauft sich eine alte Hauptmannsuniform. Ausgestattet 
mit ihrer Autorität, gelingt ihm ein einzigartiger bürokratischer Racheakt: 
Kurzerhand kommandiert er einen vorbeimarschierenden Zug Soldaten 
ab und besetzt das Köpenicker Rathaus.

Mit "Der Hauptmann von Köpenick" – der laut Thomas Mann „besten 
Komödie der Weltliteratur seit Gogols Revisor“ – schrieb Carl Zuckmayer 
eine humorvolle Satire 

Tickets: 13 Euro / 9 Euro ermäßigt (1. Kategorie) und 12 Euro / 8 Euro ermäßigt  
(2. Kategorie). Tourist-Info Bretten 07252 583710 und an der Abendkasse. 

KulturStadt 
Fr 21.01., 20 Uhr, Stadtparkhalle

Suchtpotenzial - Sexuelle Belustigung 

ALARM!!! Die Musik-Comedy-Queens von Suchtpotenzial, Gewinnerin-
nen des Deutschen Kleinkunstpreises 2020 (ZDF/3Sat) und des Bayeri-
schen Kabarettpreises 2021, kommen nach Bretten! Wenn Julia Gámez 
Martín und Ariane Müller ihrer Albernheit freien Lauf lassen, kann auf 
der Bühne einfach alles passieren: virtuose Gesangsduelle, derbe Wort-
gefechte und kluges Pointengewitter. Suchtpotenzial werfen dabei alle 
Konventionen und Klischees über Bord und nichts ist vor ihnen sicher. 
Von hippen Instagram-Trends über Wagner-Opern und feministischen 
Anbagger-Tipps bis zum inalen Weltfrieden werden die wirklich wichti-
gen Themen bearbeitet. Parkettsicher bewegen sich  die Meisterinnen 
der gelebten Neurosen und absurden Gedankengänge durch alle Musik-
Genres.

Tickets: 22 Euro / 18 Euro ermäßigt. Tourist-Info Bretten 07252 583710 und an der 
Abendkasse. 

Fr 25.02., 20 Uhr, Bürgersaal

The magic comedy company

Drei Mitglieder des Magischen Zirkels Karlsruhe präsentieren die Lach-, 
Staun- und Zauber-Show der skurrilen, schrägen und magischen Künste 
und Fingerfertigkeiten. Freuen Sie sich auf Gert Montana, der Grandsei-
gneur der humoristischen Zauberkunst, der mit Tricks und Gags und viel 
Poesie seine Show präsentiert. Mit dabei sind auch Dave Domino, der 
die Zuschauer mit seiner Show: ,,Der Nächste Bitte!" auf eine magisch, 
medizinische Odysee einlädt - immer nach dem Motto: "Lachen ist 
gesund - Staunen aber auch!" und - last but not least - Simon Schmitt, 
ein Zauberkünstler, der sich der „Königsdisziplin der Zauberkunst", der 
Kartenkunst, verschrieben hat.

Tickets ab Ende Januar: 15 Euro / 11 Euro ermäßigt. 
Tourist-Info Bretten 07252 583710 und an der Abendkasse. 

Melanchthonhaus
Melanchthonstr. 1, 07252 9441-10, info@melanchthon.com

Fr 18.02., 19 Uhr, Stiftskirche Bretten

Melanchthonkonzert – Sonatenabend für Klavier und Violoncello 

mit Barbara Noeldeke - Violoncello und Dilfuza Imanova – Piano
Veranstalter: Evangelisches Bezirkskantorat Bretten Bruchsal

So 20.02., 17 Uhr, Melanchthonhaus Bretten

Sonntagsvortrag 

von Dr. Matthias Dall`Asta zum 500. Todestag von Johannes Reuchlin 
„Johannes Reuchlin und der junge Melanchthon. Narrative von Kontinu-
ität und Wandel“

Deutscher Kleinkunstpreis 2020

Fortsetzung von der Titelseite...
Die Sanierung des Bronnerbaus am 
Melanchthon-Gymnasium hat sich 
aufgrund der schwierigen Lage im 
Baugewerbe etwas verzögert, so dass 
der Ankommensbereich mit offener 
Mensa erst Ende Februar fertig gestellt 
werden soll. Die Arbeiten des zwei-
ten Bauabschnitts werden dennoch 
plangemäß nach den Winterferien 
Anfang März beginnen. Allgemein 
wird in den Schulen die Umsetzung 
des Digitalpakts weiter vorangebracht, 
wozu unter anderem die Erneuerung 
von Verkabelungen an der Schiller-
schule und der WLAN-Ausbau an der 
Max-Planck-Realschule gehören. „Wir 
haben zunächst an allen Grundschulen 
die notwendige Netzwerkstruktur und 
WLAN aufgebaut sowie eine zentrale 
Serverstruktur eingerichtet. Die Klas-
senräume wurden teilweise mit Prä-
sentationsgeräten und Medienwägen 
ausgestattet, entsprechende mobile 
Endgeräte ergänzt oder erste Einheiten 
beschafft. Aktuell arbeiten wir an den 
Strukturen der Verwaltungsnetze der 
weiterführenden Schulen, der weiteren 
Beschaffung von Endgeräten und dem 
Ausbau der Service- und Betreuungs-
strukturen an den Schulen“, so der 
Leiter des Amts Bildung und Kultur, 
Bernhard Feineisen. An der Johann-
Peter-Hebel-Gemeinschaftsschule wird 
in diesem Jahr die Brandmeldeanlage 
erneuert. Dabei handelt es sich um 
einen Vorgriff auf die Hauptsanie-
rung, deren Planungsleistungen in der 
kommenden Gemeinderatssitzung ver-
geben werden sollen. Am Edith-Stein-
Gymnasium und der Grundschule 
Rinklingen soll außerdem ein zweiter 
baulicher Rettungsweg geschaffen 
werden. 

Weitere Maßnahmen 
im Stadtgebiet

Am Marktplatz sind die Vorarbeiten 
für die Aufzuganlage im Alten Rat-
haus bereits abgeschlossen. Dieser 
soll die Räumlichkeiten im ersten 
Stock, wie das Trauzimmer und den 
Bürgersaal, zukünftig barrierefrei er-
schließen. Nach aktuellem Stand soll 

die Montage des Aufzugs in der vier-
ten Kalenderwoche stattfinden. In 
unmittelbarer Nähe hierzu wird die 
Marktgasse, einem zentralen Zugang 
zum historischen Marktplatz, deut-
lich aufgewertet. Die Tiefbauarbeiten 
hierfür sind mittlerweile abgeschlos-
sen. Wenige Meter entfernt geht die 
Sanierung des historischen Gebäudes 
in der Weißhofer Str. 2 gut voran. 
Die Arbeiten am Dachstuhl konnten 
wie geplant ausgeführt werden. Nun 
beginnt der Abbruch des Anfang der 
1970er Jahre angefügten rückwärtigen 
Anbaus, der durch einen neuen filig-
ranen Bau aus Stahl mit integriertem 
Aufzug ersetzt wird.

Die Arbeiten im Wannenweg 5 und 
7 sind aktuell im Zeitplan. Nach 
dem Abbruch der in die Jahre ge-
kommenen Gebäude im März 2021 
entstehen im ersten Bauabschnitt 17 
sozial geförderte Wohnungen nach 
modernsten Gesichtspunkten mit 
dem KFW Effzienzhaus-Standard 
55. Im zweiten Bauabschnitt werden 
dann auch in den Häusern Nr. 1 und 
3 17 neue Wohnungen geschaffen. 
„Wir sind guter Hoffnung, dass die 
Wohnungen des ersten Bauabschnitts 
wie geplant am 30. Juni übergeben 
werden können“, informiert Gerd 
Lehmann, Geschäftsführer der Städti-
schen Wohnungsbau GmbH Bretten.

Die Sanierung der Jahnhalle geht 
in Kürze in die Planungsphase. Die 
hauptsächlich für den Schulsport, 
sowie Breiten- und Vereinssport ge-
nutzte Halle ist vor rund 60 Jahren 
erbaut worden und benötigt eine 
Generalsanierung, in der unter Be-
rücksichtigung der aktuellen Brand-
schutzbestimmungen ein Rückbau 
auf den Rohbauzustand, eine Erneu-
erung der kompletten Haustechnik 
und eine Sanierung der Gebäude-
hülle umgesetzt werden. Auch für die 
Umgestaltung der Pforzheimer- und 
Weißhofer Straße soll die Planung in 
Kürze starten. Bei der begleitenden 
Maßnahme für die Gartenschau 2031 
soll der Straßenraum umgestaltet 
sowie aufgewertet werden und ein 

beruhigter Bereich entstehen, der ne-
ben der Funktion als Verkehrsfläche 
auch die Anforderungen an einen 
modernen Lebensraum mit hoher 
Aufenthaltsqualität, in unmittelbarer 
Nähe zur Fußgängerzone erfüllt. Die 
in drei Abschnitten geplante Maßnah-
me soll nach aktuellem Stand Mitte 
2023 begonnen werden.

Auf dem Sporgassenareal finden seit 
Baubeginn am 25. Oktober 2021 Aus-
hubarbeiten statt, dabei fallen rund 
3.000 Lastwagenladungen an Erdaus-
hub an. Nach dem Erreichen eines 
bestimmten Aushubniveaus startet 
man parallel mit Verbauarbeiten. Mit 
den Rohbauarbeiten für die geplante 
Tiefgarage mit 187 Stellplätzen auf 
zwei Geschossen wird dann nach aktu-
ellem Stand im März 2022 begonnen.

Die Sanierung der Talbachhalle, über 
die wir im Amtsblatt letzte Woche 
ausführlich berichtet haben, liegt trotz 
einer auf Grund steigender Baukosten 
notwendigen mehrfachen Ausschrei-
bung der Gewerke im Zeitplan. In 
Neibsheim entsteht außerdem im 
Rahmen der Erschließung des Neu-
baugebiets „Näherer Kirchberg 2“ ein 
neuer Spielplatz. Die Natursteinarbei-
ten sind mittlerweile abgeschlossen 
und es wurde auch bereits ein Zaun 
errichtet. In der zweiten Februarhälfte 
sollen dann die Spielgeräte, darunter 
eine große Vogelnestschaukel, eine 
Hangrutsche und eine Klettermöglich-
keit geliefert und installiert werden. 
Insgesamt gibt es rund 70 Spielplätze 
in der Kernstadt und den Stadtteilen, 
die regelmäßig auf ihre Verkehrs-
sicherheit geprüft werden und bei 
denen je nach Bedarf Wartungs- und 
Erneuerungsarbeiten stattfinden. 
Teilweise finden auch umfassendere 
Sanierungen statt, wie aktuell beim 
Spielplatz „Im Rietgärtle“ in Büchig. 
Dort wurden drei alte Kleingeräte 
entfernt und durch eine große neue 
Kletterkombination ersetzt. Ende 
Februar / Anfang März werden wir 
Sie in einem gesonderten Artikel 
über die laufenden Arbeiten an den 
Spielplätzen in Bretten informieren.

Kürzlich abgeschlossene und laufende Bauprojekte in Bretten
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Mitteilungen aus den Kirchen und religiösen Gemeinschaften 

Evangelische Kirche Kernstadt
Samstag 22.01.2022 
16:30 Uhr Kreuzkirche Taufgottesdienst 
Pfr. Becker-Hinrichs
Sonntag 23.01.2022 
10:00 Uhr Stiftskirche Gottesdienst Pfr. 
Bönninger
11:15 Uhr Ev. Kirche Gölshausen Gottes-
dienst Pfr. Bönninger

Stadtteil Büchig 
Sonntag 23.01.2022 
09:30 Uhr Gondelsheim Evang. Kirche
Bitte schauen Sie auf unserer Homepage 
www.dreidabei.de nach.

Stadtteil Diedelsheim
Mittwoch 19.01.2022 
09.00 Uhr Diedelsheim CVJM-Frauentreff 
im Gemeindezentrum 
Freitag 21.01.2022 
16.30 - 18.00 Uhr Diedelsheim Mädchen-
jungschar 2. - 7. Klasse im Gemeindezen-
trum 
Samstag 22.01.2022 
14.00 Uhr Diedelsheim CVJM-Erwachsen-
entraining Indiaca in der Schulturnhalle 
Sonntag 3. So.n.Epiphanias 23.01.2022 
10.00 Uhr Diedelsheim "Gottesdienst zur 
Predigreihe "Unterwegs" - Kollekte für die 
eigene Gemeinde Pfr. Becker-Hinrichs
Dienstag 25.01.2022 
19.00 Uhr Diedelsheim Treff für psychisch 
kranke Menschen im Gemeindezentrum 
Mittwoch 26.01.2022 
15.30 Uhr Diedelsheim KONFI-Unterricht 
im Gemeindezentrum

Bitte beachten Sie beim Besuch der Gottes-
dienste, dass eine vorhergehende Anmel-
dung im Pfarramt oder über das Internet-
portal unserer Homepage erforderlich ist. 
Das Tragen einer medizinischen Maske ist 
notwendig und kann gegen eine Spende 
am Eingang erworben werden! Es gelten 
weiterhin die allgemeinen Hygieneregeln!

Stadtteil Dürrenbüchig
Sonntag 3. So.n.Epiphanias 23.01.2022 
09.00 Uhr Dürrenbüchig Gottesdienst im 
Dorfgemeinschaftshaus - Kollekte für die 
eigene Gemeinde Pfr. Becker-Hinrichs

Stadtteil Gölshausen
Donnerstag 20.01.2022 
18:00 Uhr Kirche Posaunenchorprobe
Sonntag 23.01.2022 
11:15 Uhr Kirche Gottesdienst Pfr. Ralf 
Bönninger

Stadtteil Neibsheim
Sonntag 23.01.2022 
09:30 Uhr Gondelsheim Evang. Kirche
Bitte schauen Sie auf unserer Homepage 
www.dreidabei.de nach

Stadtteil Rinklingen
Sonntag 23.01.2022 
10:15 Uhr Kirche Gottesdienst (3G) Pfrin. 
A. Czetsch

Stadtteil Ruit
Sonntag 23.01.2022 
08:55 Uhr Kirche Gottesdienst (3G) Pfrin. 
A. Czetsch

Stadtteil Sprantal
Sonntag 23.01.2022 
09:00 Uhr St. Wolfgang Sprantal Gottes-
dienst   Predigtreihe 
10:15 Uhr St. Stephan, Nußbaum Dekanin 
Ulrike Trautz

Katholische Kirche
Kernstadt St. Laurentius
Mittwoch 19.01.2022 
09:00 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Maiba
Freitag 21.01.2022 
18:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Maiba
Sonntag 23.01.2022 
10:30 Uhr Eucharistiefeier-Livestream Pfr. 
Maiba
Mittwoch 26.01.2022 
09:00 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Maiba

Pfarrgemeinde Bauerbach 
St. Peter
Mittwoch 19.01.2022 
08:30 Uhr Rosenkranzgebet 
Mittwoch 19.01.2022 
09:00 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Streicher
Samstag 22.01.2022 
08:00 Uhr Rosenkranzgebet - Marienge-
dächtnis 
Sonntag 23.01.2022 
18:00 Uhr Andacht 
Mittwoch 26.01.2022 
08:30 Uhr Rosenkranzgebet 
Mittwoch 26.01.2022 
09:00 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Streicher

Pfarrgemeinde Büchig Hl. Kreuz
Donnerstag 20.01.2022 
18:00 Uhr Rosenkranzgebet 
Donnerstag 20.01.2022 
18:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Streicher
Samstag 22.01.2022 
17:30 Uhr Salve - Gebet 
Sonntag 23.01.2022 
10:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Streicher

Pfarrgemeinde Neibsheim 
St. Mauritius
Freitag 21.01.2022 
18:00 Uhr Rosenkranzgebet 
Freitag 21.01.2022 
18:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Streicher
Samstag 22.01.2022 
18:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Streicher

Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde (Baptisten)
Mittwoch 19.01.2022 
19.00 Uhr START UP für junge Erwachse-
ne
Freitag 21.01.2022 
16.30 Uhr Royal Rangers
Freitag 21.01.2022 
19.00 Uhr Jugend JUMP
Sonntag 23.01.2022 
10.00 Uhr Gottesdienst & Livestream Han-
na Pissarczyk

Liebenzeller Gemeinschaft
Bretten, Gartenstr. 2 a
Mittwoch 19.01.2022 
19:30 Uhr Bibelstunde Uwe Härdt
Sonntag 23.01.2022 
17:30 Uhr Gottesdienst Andreas Geissinger

Bitte   beachten  Sie,  dass  auf  Grund  
der  aktuellen Situation  kurzfristige  
Änderungen  möglich sind!

Das integrierte Stadtentwicklungskonzept wird fortgeschrieben zum 
Programm „Zukunft: Bretten!"

Christusgemeinde Bretten
Evang. Gemeinschaftsverband A. B.
Freitag 21.01.2022 
19:30 Uhr Bretten, Im Brückle 7 Junge Er-
wachsene (ab 21 J.)
Samstag 22.01.2022 
19:30 Uhr Bretten, Im Brückle 7 Jugend-
kreis (15 - 21 J.)
Sonntag 23.01.2022 
10:00 Uhr Bretten, Im Brückle 7 Gottes-
dienst (mit Kinderprogramm)
Sonntag 23.01.2022 
14:30 Uhr Bretten, Im Brückle 7 Bibelstun-
de
Sonntag 23.01.2022 
14:30 Uhr Ruit Bibelstunde in Bretten
Sonntag 23.01.2022 
14:30 Uhr Nußbaum Bibelstunde in Bretten

Jehovas Zeugen Versammlung Bretten
Videokonferenz – Anmeldedaten über 
07252/5864066 jw-bretten@mailbox.
org 
Freitag 21.01.2022 
19:00 Uhr Nach Schätzen aus Gottes Wort 
graben und daraus lernen / „Die Schöpfung 
stärkt unser Vertrauen in Jehovas Weisheit“ 
/ Die reine Anbetung Jehovas – endlich 
wiederhergestellt!/ (jw.org) 
Sonntag 23.01.2022 
10:00 Uhr Vortrag: Warum Christen anders 
sein müssen und Bibelstudium (jw.org)

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Bretten
Heilbronner Str. 13
Mittwoch 19.01.2022 
20.00 Uhr Gottesdienst

Sonntag 23.01.2022 
09.30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 26.01.2022 
20.00 Uhr Gottesdienst

Biblische Gemeinde Bretten
Am Hagdorn 5
Mittwoch 19.01.2022 
18:30 Uhr Bibel- und Gebetskreis  
Freitag 21.01.2022 
19:00 Uhr Teen- und Jugendkreis (ab 13 
Jahre) nähere Informationen unter Tel. 
07252 / 78024
Sonntag 23.01.2022 
11:00 Uhr Gottesdienst
Mittwoch 26.01.2022 
18:30 Uhr Bibel- und Gebetskreis  

ICF Kraichgau
Salzhofen 7
Sonntag, 23.01.2022 
10:30 Uhr Gottesdienst mit Kids-Celebrati-
on vor Ort. 
Serie: Leben wie niemals davor - Faith
18:30 Uhr Gottesdienst vor Ort.
Für die Gottesdienste vor Ort ist eine An-
meldung erforderlich.  www.icf-kraichgau.
de/gottesdienst
Wir streamen unsere Gottesdienste um 
9:30 Uhr, 11:15 Uhr und 18:30 Uhr live mit 
Predigt und Worship aus Karlsruhe.
Mehr Infos: www.icf-kraichgau.de/online-
church

Mikrozensus startete am 10. Januar 2022

Rund 55 000 Haushalte in der Befragung
Am 10. Januar startete bundesweit der 
Mikrozensus 2022. Das Statistische 
Landesamt Baden-Württemberg bittet 
hierfür alle ausgewählten Haushalte um 
Unterstützung bei der Durchführung der 
größten jährlichen Haushaltserhebung in 
Deutschland. Über das ganze Jahr 2022 
hinweg werden in mehr als 900 Gemein-
den rund 55 000 in einer Stichprobe ausge-
wählte Haushalte in Baden-Württemberg 
zu ihren Lebensverhältnissen befragt. 
Dies sind rund ein Prozent der insgesamt 
rund 5,2 Millionen (Mill.) Haushalte im 
Südwesten.

Was ist der Mikrozensus?
Neben dem Grundprogramm zur wirt-
schaftlichen und sozialen Lage der Be-
völkerung sowie den seit 1968 erhobenen 
Fragen der EU-weit durchgeführten Erhe-
bung zur Arbeitsmarktbeteiligung werden 
seit 2020 zusätzlich Fragen der ebenfalls 
EU-weit durchgeführten Befragung zu 
Einkommen und Lebensbedingungen 
(SILC, »Statistics on Income and Living 

Conditions«) gestellt. Seit dem Jahr 2021 
wird das Frageprogramm des Mikrozensus 
um die ebenfalls EU-weit durchgeführte 
Erhebung zur Internetnutzung in privaten 
Haushalten (IKT) ergänzt.

Die Ergebnisse des Mikrozensus sind 
eine wichtige Informationsquelle zu den 
Lebens- und Arbeitsbedingungen der 
Menschen. Dabei geht es beispielsweise 
um Fragestellungen in welchen Familien-
konstellationen Menschen leben, welche 
Bildungsabschlüsse von der Bevölkerung 
erworben wurden oder in welcher Er-
werbssituation sie sind. 2022 wird die 
Erhebung um Fragen zur Wohnsituation 
der Menschen ergänzt. Der Mikrozensus 
liefert somit auch Ergebnisse zu Fragen der 
Barrierefreiheit der Wohnsitze in Baden-
Württemberg.
Gerade in Zeiten der Corona-Pandemie, 
die wirtschaftliche und soziale Verän-
derungen auslöst, ist der Mikrozensus 
von Bedeutung. Die Auskünfte der 
auskunftspflichtigen Haushalte helfen, 

die aktuelle Lage der Bevölkerung in 
Baden-Württemberg abzubilden. Für den 
Mikrozensus sind dabei die Auskünfte 
von Menschen im Rentenalter, von Studie-
renden sowie von Erwerbslosen genauso 
wichtig wie die Angaben von Angestellten 
oder Selbstständigen.

Wer wird für die Erhebung ausge-
wählt?
In einem mathematischen Zufallsverfahren 
werden zunächst Gebäude bzw. Gebäu-
deteile gezogen. Für die Ermittlung der 
Namen der Haushalte in den Gebäuden 
setzt das Statistische Landesamt vor Ort 
auch Erhebungsbeauftragte ein. Die Er-
hebungsbeauftragten können sich bei der 
Namensermittlung mittels eines Ausweises 
als Beauftragte des Statistischen Landesam-
tes Baden-Württemberg ausweisen. Für die 
zufällig ausgewählten Haushalte besteht 
Auskunftspflicht. Sie werden innerhalb 
von maximal fünf aufeinander folgenden 
Jahren bis zu viermal im Rahmen des 
Mikrozensus befragt.

Wie läuft die Befragung ab?
Ausgewählte Haushalte finden im Briefkas-
ten ein Anschreiben des Statistischen Lan-
desamtes Baden-Württembergs vor. Darin 
sind die Zugangsdaten für die Meldung 
über das Internet enthalten. Alternativ 
besteht die Möglichkeit, der Auskunfts-
pflicht durch ein Telefoninterview mit den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des 
Statistischen Landesamts nachzukommen, 
oder einen Papierbogen auszufüllen. Eine 
volljährige Person kann die Auskünfte für 
alle Haushaltsmitglieder erteilen.
Alle erhobenen Einzelangaben unter-
liegen der Geheimhaltung und dem 
Datenschutz und werden weder an 
Dritte weitergegeben noch veröffentlicht. 
Nach Eingang und Prüfung der Daten im 
Statistischen Landesamt werden diese ano-
nymisiert und zu aggregierten Landes- und 
Regionalergebnissen weiterverarbeitet.

Jahresabrechnung der Stadtwerke Bretten GmbH
 
In den nächsten Tagen erhalten unsere Kunden ihre Jahresabrechnung für 
den Verbrauch von Strom, Gas, Wasser und Wärme zugestellt.
 Aufgrund der andauernden Pandemie sind wir während unserer Öffnungs-
zeiten per Mail (info@stadtwerke-bretten.de) oder über die Telefonhotline 
07252/913-133 erreichbar. 
Wir empfehlen zur Vermeidung von Wartezeiten, die Nutzung unseres 
Kunden-Online-Portals  unter www.stadtwerke-bretten.de.
Dort können unsere Kunden nach einer Registrierung ihre Anschrift und 
ihre Kontodaten ändern, die Höhe ihrer Abschläge anpassen und ihre 
Rechnung einsehen. 
Außerdem steht ihnen unser Chatbot „Claudia“ zur Verfügung.
 Für ein Gespräch in unseren Geschäftsräumen bitten die Stadtwerke um 
telefonische Terminvereinbarung unter der genannten Rufnummer. 
Dabei ist zu beachten, dass nur eine weitere Person als Begleitung zu diesen 
Terminen anwesend sein darf (mit 3G –Nachweis). 
Die allgemein üblichen Schutzmaßnahmen sind dabei ebenfalls einzuhalten .
 
Wir bedanken uns für Ihr Verständnis.
Stadtwerke Bretten GmbH

Ordnungsamt sucht Zeugen

Beim Parkplatz Steinerstraße (Deponie), vom Parkplatz etwa 100 Meter in den Waldweg 
hinein, wurden über 30 verschiedene Autoreifen abgelagert beziehungsweise entsorgt. Das 
Ordnungsamt Bretten sucht Zeugen und erbittet sachdienliche Hinweise unter ordnungs-
amt@bretten.de oder telefonisch an Herrn Kleinhans (Tel.: 07252 / 921 – 320). 

Foto: Stadt Bretten

Termine im Rathaus vereinbaren Sie bitte telefonisch oder per E-Mail 
direkt beim entsprechenden Amt.
Termine für den Bürgerservice können Sie online, per Mail unter 
buergerservice@bretten.de oder telefonisch unter 07252 921 180 ver-
einbaren. 

Neues zu den Impfangeboten in Bretten

Der für den 29. Januar geplante städtische Impftermin wird nach ak-
tuellem Stand aus Mangel an Nachfrage abgesagt, da die Termine des 
Impfstützpunkts im Breitenbachweg 3 den momentanen Bedarf aus-
reichend abdecken. Dort besteht täglich für Personen ab zwölf Jahren 
die Möglichkeit, sich ab 10 Uhr mit mit den Impfstoffen "Comirnaty 
(BioNTech/Pfizer)" oder "Spikevax (Moderna)" (je nach Verfügbarkeit) 
impfen zu lassen. Ab dem 19. Januar gibt es immer mittwochs zusätzliche 
Abendtermine ab 18 Uhr. Zur Buchung gelangen Sie über die Homepage 
der Stadt Bretten www.bretten.de/coronaimpfung. 

Am Samstag, 29. Januar findet von 9-15 Uhr eine erneute Impfaktion in 
der Rechbergklinik statt. Es stehen die Impfstoffe "Comirnaty (BioN-
Tech/Pfizer)" für unter 30-Jährige und "Spikevax (Moderna)" für über 
30-Jährige zur Verfügung.

Informationen aus dem Rathaus

Bedingt durch Corona hat am Freitag, 
14.01.2022, der dritte Bürgerworkshop zur 
Fortschreibung des Integrierten Stadtent-
wicklungskonzeptes Bretten (ISEK) online 
stattgefunden. In einem Meeting trafen 
sich rund 25 Teilnehmer, darunter neben 
Bürgerinnen und Bürgern, Vertretern von 
Parteien, Verbänden und Vereinen auch 
die Verwaltungsspitze sowie drei Stadtpla-
ner der Stadt Bretten. Aus der Brettener 
Bürgerschaft waren drei neue Gesichter 
dabei. Nach einer Begrüßung durch 
Oberbürgermeister Martin Wolff führte 
Dr. Peter Markert von der imakomm 
Akademie GmbH (imakomm), unterstützt 
durch seine Kollegin Carina Killer, durch 
die Onlineveranstaltung.

Der dritte Bürgerworkshop stellte den Ab-
schluss der Bürgerbeteiligung der Erwach-
senen dar. In diesem Workshop wurden 
die Ergebnisse der Bürgerbeteiligung in 
Form von vielen Maßnahmenvorschlägen 
für Brettens zukünftige Stadtentwicklung 
zusammengetragen und von den Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern schwer-
punktmäßig zu einer Vision für Bretten 
formuliert. Im Mittelpunkt standen dabei 
die Fragen „Wofür soll Bretten zukünftig 
stehen? Was soll Bretten ausmachen?"

Der dritte Bürgerworkshop gliederte sich 
in zwei Abschnitte:
Im ersten Teil der Veranstaltung stellte 
Markert zunächst die Ergebnisse der 
zweiten digitalen Padletrunde vor. Im 
Nachgang zur zweiten Bürgerveranstal-
tung bestand die Möglichkeit, in den Pad-
lets Maßnahmen und Ziele zu ergänzen, 
neue hinzuzufügen und einzelne durch 

die Vergabe von „Likes“ als besonders 
wichtig zu kennzeichnen. Die imakomm 
Akademie stellte anhand der vergebenen 
„Likes“ eine Prioritätenliste von Zielen 
und Maßnahmen zusammen, die dem 
Gemeinderat vorgelegt werden soll. Dazu 
wies die Teilnehmerrunde darauf hin, dass 
keine Maßnahme mit vielen Likes verges-
sen werden darf. Aus der Runde kam auch 
der Wunsch auf, einzelne Maßnahmen 
intensiver in der Gruppe zu diskutieren, 
dies ließ jedoch die Veranstaltung und 
insgesamt der schlanke Fortschreibungs-
prozeß nicht zu. Markert verwies in 
diesem Zusammenhang darauf, dass dem 
Gemeinderat vorgeschlagen werde, im 
Anschluss an den Fortschreibungsprozeß 
des ISEK einen ständigen Arbeitskreis für 
die Bürgerinnen und Bürger einzurichten, 
die sich weiter aktiv in die Stadtentwick-
lung einbringen möchten. Dort könnten 
zu gegebener Zeit dann auch einzelne 
Maßnahmen detaillierter thematisiert und 
besprochen werden.

Im zweiten Teil der Veranstaltung wurden 
von den Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern in zwei Gruppen Visionen bzw. Leit-
sätze für die 10 Themenfelder „Wohnen 
& Lebensraum“, „Arbeit & Versorgung“, 
„Mobilität & Infrastruktur“, „Bildung & 
Soziales“ sowie „Kultur & Freizeit“, „Po-
sition, Identität, Teilhabe“, „Innenstadt“, 
„Klimawandel“, „Digitalisierung & KI“ 
sowie „Gartenschau 2031“ formuliert.
Mit großem Engagement und großer 
Ernsthaftigkeit wurden intensiv Leitsät-
ze gesucht, die für Brettens zukünftige 
Entwicklung stehen sollen. Zu einigen 
Themenfeldern wurden Leitsätze ge-

funden, die bei allen Zuspruch fanden. 
Teils wurden zu einem Themenfeld auch 
mehrere Visionen formuliert, die durch 
die imakomm noch zu einem möglichst 
treffenden Kernsatz zusammen zu fassen 
sind. Erkennbar war in vielen Vorschlägen 
der Wunsch, zukünftig in Bretten ein noch 
besseres Miteinander zu pflegen und eine 
Teilhabe für alle Bevölkerungsgruppen si-
cherzustellen bzw. zu erreichen. So wurde 
z.B. für das Themenfeld „Innenstadt“ die 
Vision formuliert: „Die Innenstadt von 
Bretten ist ein lebendiger Wohlfühlort 
für alle“. Als Vision und Wunsch für das 
Themenfeld „Wohnen & Lebensraum“ 
wurde genannt „Nachhaltigkeit, Qualität 
und Durchmischung“. Für die neuen 
Themen „Klimaschutz“ und „Gartenschau 
2031“ wurden die Leitsätze „Bretten lebt 
Klimaschutz“ und „Brettens Gartenschau 
– Werte, die bleiben“ formuliert.

Die Bürgerbeteiligung am Fortschrei-
bungsprozess „Zukunft: Bretten!“ ist 
insgesamt noch nicht ganz abgeschlossen.
Aus der Mitte des Gemeinderates kam im 
Oktober 2021 der Vorschlag, bei der Bür-
gerbeteiligung auch Kinder und Jugend-
liche einzubeziehen. Schon beim alten 
ISEK war der Versuch der Beteiligung von 
Jugendlichen gestartet worden, jedoch nur 
mit äußerst geringem Erfolg. Trotz einer 
Werbung an allen Schulen nahm an der 
für diese Zielgruppe angebotenen Beteili-
gungsveranstaltung damals leider nur ein 
Jugendlicher teil. Daher soll diesmal ein 
anderer Weg gegangen werden.
Im Rahmen des an der Hebelschule gestar-
teten KinderCouncils soll am 07.02.2022 
eine Veranstaltung zum Thema „Zukunft: 

Bretten!“ mit 10 – 15 Kindern und Jugend-
lichen der Altersgruppe 3. – 8. Schuljahr 
durchgeführt werden. Dies wurde bereits 
mit der Schulleitung vereinbart.
Weiterhin ist im Februar 2022 eine Betei-
ligung des neuen Jugendgemeinderates 
am Projekt geplant. Durch beide Betei-
ligungen wird erreicht, dass die junge 
Generation sich für Bretten einbringen 
kann, die dann im Zieljahr des Projektes 
2031 junge Erwachsene bzw. Erwachsene 
sein werden.
Die vorläufige Gesamtdokumentation  
des Projektes „Zukunft: Bretten!“ soll am 
15.03.2022 mit dem Gemeinderat in einem 
Workshop diskutiert und anschließend 
am 12.04.2022 öffentlich beraten und 
beschlossen werden.
Zum Abschluss des dritten Bürgerwork-
shops bedankte sich Oberbürgermeister 
Martin Wolff bei den Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern und lobte deren großes 
Engagement. „Die Fortschreibung des 
ISEK ist ein wichtiger Prozess. Das nun 
vorliegende Zwischenergebnis spiegelt das 
große Engagement der Bürgerinnen und 
Bürger für unsere Stadt wieder und ist 
unser Wegweiser für die weitere Stadtent-
wicklung Brettens hin zu einem zukunfts-
fähigen Ort, an dem wir, unsere Kinder 
und unsere Enkelkinder gern leben. Wir 
alle wollen das Beste für unsere Stadt und 
das wurde in dieser Bürgerbeteiligung sehr 
deutlich. Der offene Austausch mit den 
Bürgerinnen und Bürgern frei nach dem 
Motto „Dialog, Disput und Erneuerung" 
war zwar zeitlich recht eng begrenzt, durch 
Corona leider nur als Onlineveranstaltung 
möglich, insgesamt aber äußerst fruchtbar. 
Mein Dank gilt daher allen Beteiligten.“

Der dritte Bürgeronlineworkshop hat stattgefunden


